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Hentſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

2 Berlin 14 December
Fortgeſetzt wurde heute

die erſte Leſung des Etats
Miniſter Thielen Herr v Kardorff ſoll geſtern von unfähigen

deutſchen Waſſerbautechnikern geſprochen haben Dieſe ganz unglaubliche
durch nichts begründete Beleidigung hat bereits der Vicepräſident des
hohen Hauſes geſtern zurückgewieſen Jch muß dann aber noch hinzu
fügen daß die preußiſchen Waſſerbaubeamten ſich ſo allgemeiner An
erkennung im Jn und Auslande erfreuen daß dieſe durch den Ausſpruch
des Herrn v Kardorff in keiner Weiſe beeinflußt werden kann Herr
v Kardorff hat auch von der techniſchen Unmöglichkeit geſprochen den
Kanal mit Waſſer zu füllen Er zeigt damit entweder nur daß er die
Begründung der Kanalvorlage gar nicht geleſen hat oder daß er die
Begründung aus Mangel jeglicher techniſcher Kenntniſſe nicht verſtanden
hat Jch werde mich mit Herrn v Kardorff im preußiſchen Landtage
auseinanderſetzen Aber da ihm der Beweis geführt werden wird daß
der Kanal genügend Waſſer erhalten kann ſo hoffe ich daß nunmehr auch
Herr v Kardorff für den Kanal ſtimmen wird

Abg Richter fr Vp Was Herr v Kardorff geſtern geſagt hat
war mehr beluſtigend als daß es von dem Hauſe ernſt genommen worden
wäre Die Wellen müſſen doch ſehr hoch gehen daß Herr v Migquel ſich
geſtern hier eingefunden und geſprochen hat Von Zeit zu Zeit ſehen wir
ger Miquel hier gern ſchade nur daß er geſtern nicht länger geblieben
iſt er hätte dann auch auf das antworten können was Herr v Kardorff
über die verfaſſungswidrige Maßregelung von Landräthen geſagt hat Herr
v Kardorff meinte freilich Genaueres darüber wiſſe man nicht Wenn
Herr v Kardorff Muſelmann wäre hätte er ſagen können Allah weiß es
beſſer Heiterkeit Man kann aber auch ſagen Fürſt Hohenlohe weiß es
beſſer Heiterkeit Herr v Kardorff hat auch über die Hamburger Rede
des Kaiſers geſprochen und nicht gewollt daß wir darüber reden Aber
wenn der Monarch von ſeiner Redefreiheit in ſolcher Weiſe Gebrauch macht
dann haben auch wir das Recht und die Pflicht dazu Wie du mir ſo
ich Dir Wie es in Wald hineinſchallt ſo ſchallt es wieder heraus Gegen
ſolche Beſchuldigungen als ob wir das Wohl des Ganzen dem Partei
intereſſe unterordueten bedarf es nicht erſt des Männerſtolzes vor Königs

ronen ſolche Beſchuldigungen abzuwehren iſt Pflicht der Selbſterhaltung
enn ein Privatmann ſolche Beſchuldigungen ausſpricht ſo ſind wir zu

vornehm dazu um darauf zu antworten Wenn das aber von ſolcherStelle aus geſchieht dann t es unſere Pflicht zu antworten Eins muß

ich noch den thatſächlichen Ausführungen des Abg Lieber hinzufügen
Was iſt denn eigentlich in den erſten 8 Jahren ſeit 1888 abgelehnt worden
an Schiffen Nur zwei Küſtenpanzerſchiffe Aber die Regierung ſelber hat
ja inzwiſchen den Weiterbau dieſer Schiffe abgelehnt weil ſich bald heraus
ſtellte daß ſie den Erwartungen nicht entſprachen Jetzt ſoll ja ſogar die
Küſtenpanzerflotte ganz beſeitigt werden Alſo die Regierung ſelber hat dieſeSchiffe als nicht gveſehpre es erachtet Und haben wir dieſe beiden Sch ffe denn

Z abgelehnt aus mangelndem Jntereſſe für das Wohl des Ganzen
ein die Ablehnung iſt erfolgt gerade in einem Jahre wo große Steuer

erhöhungen dieſerhalb nothwendig erſchienen Wir lehnten damals ab
weil wir meinten daß eine ſolche ſteuerliche Ueberlaſtung des Volkes
weit mehr Nachtheile mit ſich bringe als etwa die Hinausſchiebung des
Baues zweier Schiffe um ein oder ein paar Jahre Gerade wir wollten
auch hier beim Schiffsbau eine Unterordnung unter das Wohl des
Ganzen Ein verantwortlicher Miniſter und Fürſt Hohenlohe will ja die
Verantwortung ſür alles tragen hätte es verhüten müſſen daß in Reden
des Monarchen ſolche Behauptungen öffentlich aufgeſtellt werden die der
Wirklichkeit nicht entſprechen Herr von Miquel verſicherte geſtern der
Monarch bedürfe keines Rathgebers Jch dächte doch gerade dieſes Vor
kommniß in Hamburg daß in Kanalfragen ſolche Behauptungen geſtellt
werden konnten beweiſt das Gegentheil Lebhafte Bravos Graf
Poſadowsky ſprach von der Uebernahme der Verantwortung für alle Reden
des Kaiſers Aber dann muß doch wirklich erſt Einer da ſein der die
Verantwortung übernimmt Brapos Solche Reden mußten vorher
zur Kenntniß der verantwortlichen Perſonen gebracht werden damit dieſe
fie in Uebereinſtimmung bringen können mit ihrem eigenen Wiſſen mit

ihrer Kenntniß der 2 iſ T ie F
Heimmen an fremdem Herd

Von Hans Wachenhuſen

44 FortſetzungDer Aermſte Aber wie vermöchte ich der Arzt ſeiner
kranken Seele zu werden S
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Nachdruck verboten

Sie ſank auf ihren Platz zurück
und ſtützte die Stirn in die Hände Mich ſchaudert wenn ich
mich in ſeine Lage denke Den Freund getödtet wider Willen
den Freund der ihn verflucht weil er ihn in der Blüthe ſeines
Lebens um ein reiches Leben gebracht an dem der Unglückliche
wohl mit allen Faſern eines zur Freude zu Genuß berechtigten
Daſeins gehangen Und von mir hoffte er Erlöſung ein Opfer
das doch ein vergebliches ſein würde Soll ich es der Vor
ſehung bringen als Dankesopfer dafür daß ſie mir die Mutter
zurückgegeben Jch die ich erſt ſelbſt zu leben beginne Die
Erinnerung iſt noch zu friſch in ihm die Zeit wird ihn geneſen
laſſen von dieſer fixen Jdee Ein trauriger Abend Und
ich war ſo ſroh darüber als die Mutter heute die Nachricht
empfangen daß die Güter in Rußland ihr zur Verfügung ge
ſtellt und es ſich nur noch darum handele etwas über das Schickſal
ihres verſchollenen Bruders zu erfahren den man zuletzt in
Krakau geſehen haben will wo die Behörden endlich nach ſo
viel Jahren erſt ſich die Mühe genommen Nachforſchungen an
zuſtellen weil ihm ſein Antheil an den Gütern gebühre wenn
er noch am Leben ſei

Mein Lebensanker dahin verſunken in unergründliche
Tiefe Jobſt warf ſich in ſeinem Zimmer auf einen Seſſel

Es iſt wahr ich erſcheine mir ſelbſt ſchon wie ein Trappiſt
ich wache und ſchlafe wie ein ſolcher in einem Sarge immer
verfolgt von dieſem Fluch Und was iſt doch ein Fluch
Ein leerer Schall den mir ein rachſüchtiger Mund ins Ohr
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vorbereitet worden iſt iſt ſo eigenthümlich und ſo charakteriſtiſch für unſer
ganzes Regierungsſyſtem daß ich es nicht verſagen kann auf Einzelheiten
einzugehen Obwohl die Nordd Allg Ztg urſprünglich verſicherte ein
Flottengeſetz werde nicht vorgelegt werden Da reiſt aber ein Miniſter
nach Wiesbaden Herr Tirpitz reiſt nach und ſchließlich muß immer ein
Miniſter dem anderen nachreiſen Heiterkeit wenn die Regierung er
reicht werden ſoll Heiterkeit Wir haben da gleichſam eine Regierung
im Umherziehen Lebhafte Heiterkeit Redner kritiſirt dann die Methode
der Flottenagitation die marinesfficiöſen Kundgebungen Solche Vorlagen
müſſen nach eingehenden Berathungen der Miniſter feſtgeſtellt werden aber
nicht nach Trinkſprüchen Das iſt es was uns bitter noth thut Wir
wollen keine Kabinettsregierung Die Miniſter ſind nicht bloß dazu da
nur durch ihre Unterſchriften zu beglaubigen was der Monarch will
Wenn ich nun von meiner Stellung als Parteimann ſprechen wollte ſo
müßte ich ja eigentlich Genugihnung darüber empfinden daß es ſo ge
kommen iſt wie ich es 1898 vorausgeſetzt habe Sie glaubten damals
auf Jahre hinaus Ruhe zu haben vor andern neuen Marinevorlagen
Und was ſehen wir jetzt Die Marinefrage beherrſcht abermals die ge
ſammten Debatten Sie verließen ſich damals auf die Bindung Nun
die Bänder ſind ſchon jetzt zerriſſen Weiter ſchildert Redner wie der
Flottenſpectakel losging in den von Schweinburg Zedlitz lauter

Freunde Miquels beeinflußten Orgauen und dieſes Spiel habe man
dann genannt Volksbewegung Heiterkeit Herr v Thielemann meint
die Sache laſſe ſich leicht machen ja er iſt eben in günſtigen Jahren ins
Amt gekommen er kennt nicht die Schwierigkeiten Der neueſte Ausweis
der Reichseinnahmen über 7 Monate weiſt bei Zöllen und Verbrauchs
ſteuern nur I Million mehr gegen das Vorjahr aus Da waren die
Ausweiſe in den letzten Jahren weit günſtiger Glauben Sie doch nicht
daß der Wohlſtand und die Macht nur abhängen von der Zahl der
Schiffe daß dagegen alles Andre zurücktreten müſſe Unſere Ausgaben
zu Lande und zu Waſſer haben ſich enorm geſteigert und dazu kommen noch die
Ausgaben für die Kolonien Kiautſchon der berühmte Platz an der Sonne
kommt uns doch ſehr theuer zu ſtehen Und wie haben ſich für die anderen
Kolonien die Ausgaben allein in der kurzen Zeit ſeit Herr v Buchka im
Amte iſt vermehrt Redner beleuchtet dann die Bahnprojekte in Oſtafrika
und kommt auf die Flottenfrage zurück
mitbedingte Leutenoth weiter auf die Eiſennoth und fährt fort Jm Ab
geordnetenhauſe hat uns Herr v Miquel Jahre lang angejammert wegen
nothwendiger neuer Steuern Und hier ſollen wir das Geld in Scheffeln
ausgeben Die Flottenbegeiſterten ſollten doch wenigſtens ſich ſelber be
ſteuern Statt deſſen fieht man wie Alles hindrängt auf Getreidezoll
S rng Sicher iſt datz eine ſtarke Neigung beſteht zur Erhöhnng der
Getreidezölle zur Brotvertheuerung Auf dieſe Konſequenz des Flotten
geſetzes mache ich jetzt ſchon alle Diejenigen aufmerkſam welche etwa dem
Geſetze zuſtimmen möchten Zweifellos wird dadurch auch die Erneuerung
der Handelsverträge erſchwert werden Und nun die Bindung Herr
Tirpitz hat Erklärungen abgegeben die ſich in Widerſprüchen bewegten
Hätte Herr Tirpitz vor zwei Jahren geſagt was er wie er behauptet
damals gedacht haben will ſo hätte ein jeder gewußt daß die damalige
Bindung nur eine ganz einſeitige war Und wem ſoll man bei ſolchen
Erklärungen des Herrn nun noch glauben Herr Tirpitz hätte am Montag
einfach ſagen ſollen ich habe 1898 einfach ſo geſprochen wie mir befohlen
worden war und ich ſpreche jetzt wie mir befohien worden iſt Jch
ſteuerte damals Zick und ſteuere heute Zack Stürmiſche Heiterkzit
Seine damaligen Erklärungen ſind jedenfalls auf allen Seiten des Hauſes
im Sinne einer Bindung der Regierung aufgefaßt worden Auch ſeine
Veranſchlagungen der Baukoſten haben ſich als nicht zutreffend erwieſen
Herr v Bülow thürmte ſeine Worte ſehr hoch empor Man glaubte er
hätte etwas geſagt und deshalb wollte man ja auch am Montag erſt das
Stenogramm ſehen Aber wie man näher zuſah hatte er nichts geſagt
Heiterkeit Es war nur eine Flottenrede Nun dachte man werde etwas

Beſonderes kommen aber nein er ſprach von vergangenen Jahrhunderten
und ging ſogar bis ins 16 Jahrhundert zurück Warum nicht weiter
Am Ende iſt die Flottenvorlage die nothwendige Konſequenz der Vötlker
wanderung Stürmiſche Heiterkeit Und weshalb konnte nicht auf Noah
zurückgegangen werden was wäre aus Noah geworden ohne ſeine
Flotte Stürmiſche Heiterkeit Herr v Bülow hat auf den ſpaniſch
amerikaniſchen Krieg hingewieſen Nun gerade der Fall Spanien
lehrt doch nur Kein Land ſoll größere Kolonien haben als
der Volkskraft im eigenen Lande entſpricht Die Löſung der
Samoafrage bedeutet für uns nur eine Entlaſtung denn nun brauchen
wir dort doch nicht mehr ſo viel Schiffe Und was den Krieg in Süd
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gerufen dabei immer vor Augen das Geſicht des ſterbenden
Freundes Es iſt Wahn es iſt Sinnestäuſchung Krank
heit des Geiſtes der Sinne aber wo iſt der Arzt der mich
zu heilen vermöchte der mich wieder brauchbar machte für die
Welt für mich ſelbſt

Auch dieſer Gedanke war ein Wahnſinn ein ſo blühendes
lebensfrohes Geſchöpf an mich ketten zu wollen Aber die
Mutter ſprach mir ſtets den Muth dazu ein ſie beſchwor mich
ſogar etwas zu wagen was mich ſelbſt verdammte Jch glaubte
ſie unwiſſend hinſichtlich meines Schickſals ich klammerte mich
ſchließlich ſelbſt an den Gedanken fand ſie jedoch unterrichtet
durch die ſchauderhafte Geſchwätzigkeit anderer wie ſie ſelbſt
mir ſagte

So fahre alſo hin du letzte Hoffnung Jch handelte ja
eigennützig auch gegen den Bruder der mir ſeine erſte Neigung
für das Mädchen nicht verſchwieg aber auch hierin trug die
Mutter in beſter Abſicht die Schuld mir vorführend daß Bern
hard bereit ſei eine für ihn beſtimmte Partie zu machen Jſt
es ſo ich werde doch nein beſſer ſchweigen gegen ihn
liebt das Mädchen ihn ſeinerſeits ich ſtehe ihm nicht im Wege
nur mir ſelbſt auf meiner kurzen freudloſen Lebensbahn Und
warum auch das Jch war Soldat wie Bernhard Wär ich s
geblieben aber ich war unfeſt ich warf mich ins Leben genoß
mit vollen Zügen und ſtrandete Jch würde mich wieder ins
Leben zurückſtürzen den Wahn in ſeinen Wellen ertränken
dieſem Geſicht das mich verfolgt mit dem Hohnlachen eines
Wüſtlings begegnen doch mir fehlt der Nerv dazu ich würde

mit einer Bravour die ich nicht mehr beſitze Und welch ein
Ruhm vor der Welt vor mir ſelbſt ſchließlich als Lump unter
zugehen
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die Kolonial und die Geſammtmacht Englands doch gewaltig überſchätzt
hat Jm Uebrigen beſtehen gerade zwiſchen Deutſchland und England
höchſt wenige gegenſätzliche Jntereſſen dagegen viele Jntereſſen die ſich
decken Das Beiſpiel daß auf 15 oder 16 Jahre hinaus in ſolcher Weiſe
vorgeſorgt werden ſoll iſt ganz neu Es heißt das geradezu im voraus
Alle allarmiren einen Wettlauf Aller arrangiren Herr v Bülow meinte
wir dürften nicht bei Seite ſtehen ohne etwas vom Kuchen abzubekommen
Ja Kuchen Große Heiterkeit Was noch übrig iſt von Kolonien das
ſind ja doch nur Krümel Die Kolonien ſollen eine Stütze ſein für
unſeren Handel Nun dieſe Kolonien wollen vielmehr ſelber geſtützt
ſein Mit den 17 Millionen die wir für die Carolinen bezahlt haben
haben wir nur die Preiſe verdorben Was nützt uns die ganze Bismarck ſche
Politik wenn ſchon jetzt für Deutſchland alles Anſehen und alle Macht
ſtellung verloren gehen ſoll falls wir nicht nur Schlacht und Auslands
ſchiffe bewilligen Jch wünſchte Herr v Bülow hätte nur das Wort
gebraucht Deutſchland wolle lieber Hammer ſein als Amboß Deutſchland
wird niemals wieder Amboß ſein aber es ſoll auch nicht Hammer ſein
Deutſchland hat nicht den Beruf darauf los zu hämmern und uns die Welt
nach Wunſch zu geſtalten Die Volksvertretung hat die Aufgabe zu wachen
daß die verſchiedenartigen Intereſſen alle die gleiche Berückſichtigung finden
Herr v Miquel ſprach davon der Reichstag ſolle die übermäßige Kritik
laſſen und geſchloſſen hinter der Regierung ſtehen Das iſt aber die Pflicht
des Reichstags nicht ſondern die Pflicht eines Leibregiments Stürmiſche
Heiterkeit Bismarck hat die Fraktionen geſchaffen weil es ihm leichter
erſchien mit möglichſt vielen kleinen Fraktionen zu regieren als mit ge
ſchloſſenen großen Parteien Was jetzt in der Flottenfrage agitirt wird
das iſt freilich ſchon Alles dageweſen Jm Jahr 1887 beim Septennat
dies Mal iſt die Sache nur überſetzt vom Lande aufs Waſſer Was für
ſchöne Bilder von Müttern die irren c hat man damals verbreitet
Hier habe ich ſolche Bilder ich ſtelle ſie dem Marinechef zur Verfügung
vielleicht kann er ſie brauchen Geſtern iſt der Regierung von zwei Seiten
eine Abſage ertheilt worden Wir von links erklären Einer Regierung
die ſo ſprunghaft verfährt und von unſelbſtändigen Miniſtern geführt
wird können wir nur entſchiedenes Mißtrauen entgegen bringen Die
auswärtige Politik Bismarcks haben wir im Weſentlichen billigen können
Die jetzige auswärtige Politik iſt uns zu impulſiv ich will nicht ſagen

phantaſtiſch aber doch zu phantaſievoll um ihr irgendwelches Vertrauen
entgegen zu bringen Lebhafter Beifall links

Bayeriſcher Bundesbevollmächtigter Graf Lerchenfeld Jm Namen
meiner Regierung und mehrerer Kollegen erkläre ich daß den Verbündeten

Regierungen von dem Flottenplane Mittheilung gemacht worden iſt ſo
bald die Sache ſo weit war Abg Richter Wann Jm Bundesrath
iſt die Nothwendigkeit der Flottenvermehrung anerkannt worden Die
Expropriation des Bundesraths die Herr Bebel möchte nehme ich nicht
für ernſt aber ich muß dagegen doch proteſtiren denn die Stärke des
deutſchen Reiches beruht auf föderativer Grundlage So lange die Fürſten
einmüthig zuſammenſtehen wird das Reich gedeihen und der Weizen des
Herrn Bebel nicht blühen Beifall

Staatsſekretär Tirpitz widerſpricht der Schilderung des Abg Richter
von ſeinem Verhalten Jm Frühjahr war es uns klar geworden daß
unſere Flotienmacht nicht ausreicht man konnte aber nicht drei Jahre un
genützt verſtreichen laſſen Als dann die gegneriſchen Blätter aus der

Hamburger Rede Kapital ſchlugen wurde der Artikel in der Nordd Allg
Zig veranlaßt und die Ausarbeitung des Planes nicht länger verſchoben
Die perſönlichen Angriffe des Abg Richter gegen mich ſind hinfällig
Der Staatsſekretär verlieſt zum Beweiſe eine Reihe eigener früherer

Aeußerungen und fährt fort Auch der Abg Richter hat nicht geglaubt
daß durch die Vorlage von 1898 eine Flottenvermehrung auf unbeſtimmte
Zeit verſchoben ſei Sie werden mir glauben daß es mir angenehmer ge
weſen wäre das Sexennat durchzuführen aber wenn es ſich um das
Wohl des Vaterlandes handelt muß meine Bequemlichkeit zurücktreten

Abg Rickert freiſ Vg Jn der Regel iſt es beſſer die Perſon des
Kaiſers und ſeine Reden nicht in die Debatte zu ziehen aber hier liegen
Verhältniſſe vor die uns dazu nöthigen Ueber die Art wie die Flotten
vorlage hier inſcenirt worden iſt ſtiimme ich mit dem Abg Richter über
ein aber glaubt er wirklich daß eine ſolche Bewegung vom Kaiſer ge
macht werden kann wenn ſie nicht im Volke lebt Sehr richtig rechts
Gelehrte Künſtler die Jugend verlangen die Verſtärkung der Wehrkraft
Jn dem Kampfe gegen Herrn v Miquel kann mich Herr Lieber als Ge

noſſe betrachten Redner erörterte ſodann die Maßregelung der Landräthe
in Preußen und bezeichnet den Angriff der Konſervativen gegen den
Reichskanzler als eine Kriegserklärung aber Fürſt Hohenlohe werde dieſe

Angriffe mit ſelb Rul i Preſſe Wir habenderſelben Ruhe ertragen wie die der

Das nervöſe Zucken überfiel ihn wieder es ward ihm un
heimlich im Zimmer Er erhob ſich trat an den Kleider
ſchrank um etwas darin zu ſuchen

Da hängen noch Helm und Säbel ſie waren mir eine
Laſt im monotonen Garniſondienſt Und da mein Cerevis

Sie war luſtig jene ſchöne Zeit als Corpsſtudent aber ſie
hatte ein trauriges Ende Und jetzt Keine Luſt kein Trieb
das große Kapital zu verwerthen das ich gekoſtet Jch
möchte übers Meer gehen aber als was Jch habe noch
einen Gedanken ich will ihn die Nacht hindurch morgen über
legen und gefällt er mir

Der Diener kam und fragte ob er zur Abendtafel er
ſcheinen werde die Frau Majorin komme Er ſchüttelte ab
lehnend den Kopf Er ſei nicht zu Hauſe ſolle er melden

Priska ha e nachdem ſie ſich ſelbſt beruhigt eben den
Brief beendigt als Bernhard eilig den Korridor betrat und
dem Diener zurief Wo iſt Fräulein Priska daß es durch
die Wohnung hallte

Auch er Sie legte eiligſt das Briefpapier in die
Schreibmappe ſetzte ſich an den Flügel des nur matt er
hellten Salons und ſchlug einige Accorde an denn nach ihr zu
fragen war immer noch ſein Erſtes und finden mußte er ſie
doch

Jch habe die langweilige Vorſtellung ſatt bekommen und
bin vor dem letzten Akt gegangen damit trat er zu ihr hin

Komm ſpiele was Geſcheites ich werde Dir die Noten
agen

mich nicht aufgelegt Sie ließ die Hände nach
den Taſten liegen Er beugte ſich und drückte
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Seite 2 Sonnabend
das Vertrauen zu Fürſt Hohenlohe und Graf v Bülow daß ſie die
deutſchen Jntereſſen wahren werden die Konſervativen dagegen üben ſogar
Kritik an der Reiſe des Kaiſers nach England unter Fürſt SGismarck
hätten ſie das nicht gewagt Wir billigen die Reiſe und glauben daß
ſie den deutſchen Intereſſen viel genützt hat Der Reichskanzler iſt von
einer unendlichen Langmuth gegen die agrariſche Oppoſition Jch habe
dem Miniſterpräſidenten gerathen gegen die unbotmäßigen Beamten ein
zuſchreiten aber vergeblich Der Bund der Landwirthe nach der Sozial
demokratie die größte politiſche Organiſation iſt großgezogen von der
preußiſchen Beamtenſchaft Widerſpruch rechts Bei der Floitenvorlage von
1898 hieß es immer dazu ſind neue Steuern nothwendig jetzt iſt die
Vorlage durchgeführt und keine neuen Steuern ſind dazu nöthig geweſen
Wir werden bei der Prüfung der Vorlage von ganz anderen Grundlagen
ausgehen wie die anderen Parteien der Linken wir werden vor Allem
prüſen was ſich in den zwei Jahren geändert hat Alle anderen Länder
ſind uns in der Vermehrung der Schiffe vorangegangen Mit der Er
werbung von Kiautſchou haben wir einen koloſſalen Fortſchritt gemacht
der Verkehr mit Japan hat ſich gehoben wir ſtehen jetzt an dritter Stelle
Das Wort Weltpolitik ſchreckt mich garnicht denn wir haben Welt
beziehungen Ein Kampf gegen die Sozialdemokratie wird nur von Er
folg begleitet ſein bei innerer Freiheit dann wird auch das Bürgerthum
wieder erſtarken und die auswärtige Politik vom Vertrauen des Volkes
getragen ſein Beifall

Abg Roeſicke Bund der Landw betont zunächſt daß ſich der Bund
ſtets nach den Beſtimmungen des geltenden Geſetzes gerichtet habe Unter
der jetzigen Regierung des Fürſten Hohenlohe werde die Landwirthſchaft
bankerott Wir haben das BVörſengeſetz aber wie wird es ausgeführt
Weitere Angriffe des Redners auf den Reichskanzler weiſt Vicepräſident

Schmidt als unparlamentariſch zurück Roeſicke erklärt ſchließlich wir
z gut thiin uns das tapfere Volk der Buren zum Beiſpiel zu

nehmen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky tritt den Ausführungen des Vor
redners mit Entſchiedenheit entgegen weiter ſtellt der Miniſter einige Be
hauptungen des Abg Richter richtig

Miniſter Thielen widerlegt die Vorwürfe die Abg Roeſicke gegen die
Eiſenbahn Verwaltung erhoben

Nach dem preußiſchen Eiſenbahnminiſter ergreifen noch bei geringer
Aufmerkſamkeit des ſchon ſtark ermüdeten Haufes das Wort die Abgg
Frhr v Hodenberg Welfe v Klinkowſtröm konſ Dr Haſſe ntl
Nach unerheblicher weiterer Debatte wird der Etat der Budgetkommiſſion
überwieſen

Präſideut Graf Balleſtrem wünſcht den Mitgliedern des Hauſes
re Hervorhebung der Jahrhundertswende fröhliche Weihnachts
erien

Nächſte Sizung Dienstag 9 Januar

Politiſche Aeberſtaſt
Deutſches Reich

Verlin 14 December Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm das Kaiſerpaar einen Spaziergang im Thiergarten Der Kaiſer
fuhr ſodann beim Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staatsminiſter
Grafen v Bülow vor und hörte von 10 Uhr ad im Schloß die Vorträge
des Kriegsminiſters und des Chefs des Militärkabinets Um 12 Uhr
empfing der Monarch den Generalkonſul in Schanghai Knappe

Die Klage des Berliner Magiſtrats gegen das Polizei
präſidium wegen verweigerter Bauerlaubniß zur Herſtellung eines
Gitters und Eingangsthor auf dem Friedhof der Märzgefallenen
im Friedrichshain iſt wie wohl vorauszuſehen war auch vom Ober
verwaltungsgericht zurückgewieſen worden Das Oberverwaltungs
gericht iſt ſomit der Auffaſſung des Polizeipräſidiums beigetreten daß es
ſich bei dieſem Portal um ein Baudenkmal zur Verherrlichung der
Revolution und der im Kampfe Gefallenen handle Zu dieſer Gerichts
verhandlung hatte der Miniſter v Rheinbaben ſeinen Vertreter entſandt
der die genaue Uebereinſtimmung der gegenwärtigen miniſteriellen An
ſchauung mit der ſeines Vorgängers v d Recke bekundete

Auch die amerikaniſche Preſſe beſchäftigt ſich eingehend mit
der Rede Bülows Jn derſelben erblickt die Waſhington Evening
Poſt die Erklärung daß nach Erlangung der politiſchen Einheit Deutſch
land zu kolonialer Macht heranwachſe und danach ſtrebe einer
unbeſiegbaren Armee auch eine unbeſiegbare Flotte an die Seite zu ſtellen
Die Newyork Times bezeichnet die Rede als ein Muſter ihrer Art und
fügt hinzu wenngleich das deutſche Reich nicht ſo ſehr wie Großbritannien
und Amerika zur eigenen Vertheidigung im engeren Sinne auf eine große
Flotte angewieſen ſei es doch einer ſolchen bedürfe für ſeine Expanſions
politik die für Deutſchland eine Nothwendigkeit ſei Amerika könne ſo
lange Deutſchland den r der open door beibehalte ſeine Ex
panſion nicht anders als mit Genugthuung begrüßen Die Newyorker
Staatszeitung hebt hervor daß die Grundlage jeder Politik Handels
politik ſei was die Rede Bülows wiederum bezeuge Das Baltimore
Journal vergleicht die Reden die in Berlin und Paris faſt gleichzeitig
gehalten wurden und weiſt darauf hin daß Frankreich ſich ein
ſchränken Deutſchland ſich ausdehnen müſſe Die Chicago
Evening Poſt tritt der engliſchen Kritik über das Wort Bülows ent
gegen daß Deutſchland im 20 Jahrhundert Hammer oder Amboß
ſein werde Deutſchlands Abſichten ſeien friedlich

Die Einkommenſteuer Erklärungen werden auch im
nächſten Jahre in der Zeit vom 4 bis 20 Januar abgegeben werden
müſſen Es iſt darauf aufmerkſam zu machen daß jeder bereits zu einem
Einkommen von mehr als 3000 Mk zur Einkommenſteuer veranlagte
Steuerpflichtige auf die öffentliche Aufforderung hin zur Abgabe einer
Steuererklärung verpflichtet iſt Unterläßt er die Erklärung ſo geht er
bekanntlich auch wenn er zu einem ſeinem Einkommen nicht entſprechenden
höheren Steuerſatze veranlagt iſt der geſetzlichen Rechtsmittel gegen ſeine
Einſchätzung verluſtig

Ein neuer bedeutender Fortſchritt in dem erfreulichen
Vordringen des deutſchen Einfluſſes in der Türkei iſt heute zu
verzeichnen Nach der Konzeſſionirung der Bagdad Bahn an die
Deutſche Bank ſind jetzt die umfaſſenden Unterrichtspläne eines

e eSo erlaubſt Du daß ich mich zu Dir ſetze bis die
anderen kommen

Priska nickte ſchweigend und er fragte ſie warum ſie ſo
nelancholiſch ſei

Jch habe endlich das Schickſal Deines Bruders erfahren
Von wem
Von ihm ſelbſt

Bernhard horchte argwöhniſch auf
Er iſt ein Narr rief er ſich neben das Jnſtrument

ſetzend Wenn mich einer auf Piſtolen fordert ſei es mein
beſter Freund und ich ſchieße ihn todt iſt er nicht ſelbſt daran
ſchuld

Du biſt freilich herzloſer als er
Nur logiſch in Dingen die nicht zu ändern ſind Gern

thut man dergleichen nicht Was hat Jobſt Dir ſonſt ge
ſagt fragte er mißtrauiſch

Nichts Du weißt wie ſchweigſam er iſt
Er ſah ſie erröthen ſie hatte ihm alſo die Unwahrheit

geſagt
Gegen Dich nicht Uebrigens kann mir das gleichgiltig

ſein Jch lebe jetzt täglich in der Angſt daß Deine Mutter
Dir ſagen werde Komm Priska wir reiſen ab Sie wird ſich
auf die Dauer nicht wohl fühlen Jhr Oeſterreicher hängt ja
an der Scholle auch bei Dir habe ich es wohl bemerkt wie
gern Du Anfangs allein in Deinem Zimmer Deine heimiſchen
Lieder ſummteſt Jch begreife das wohl Du kommſt mir
dann immer vor wie ein Heimchen am fremden Herde

m

GeneralAnzeiger für Halle und den Saunlkreis
deutſchen Gelehrten vom Sultan genehmigt worden der überdies auch
der deutſchen Sprache einen hervorragenden Platz in dem neuen Lehrplan
angewieſen hat Aus Konſtantinopel wird nämlich gemeldet Die Ge
nehmigung ſämmtlicher Vorſchläge des deutſchen Profeſſors Dr Rieder
durch ein beſonderes Jrade des Sultans bedeutet einen neuen großen
Erfolg der Deutſchen Die Vorſchläge betreffen die Erbauung eines
großen mit allen modernen Hilfsmitteln ausgeſtatteten Kranken hauſes
mit ſechshundert Betten in Haidar Paſcha in unmittelbarem Zuſammen
bang mit der faſt fertigen Militär Medizinſchule wo 1000 angehende
Militärärzte den kliniſchen Unterricht erhalten ſollen Ebenſo iſt Rieder s
neues Unterrichtsprogramm nach deutſchem Univerſitätsmuſter in
vollem Umfange genehmigt worden Ferner ſein Lehrplan für eine Vor
bereitungsſchule in welcher in zwei modernen Sprachen und in den natur
wiſſenſchaftlichen Fächern unterrichtet werden ſoll Beſonderes Intereſſe
bietet der Umſtand daß der Sultan den Unterricht in der deutſchen
Sprache obligatoriſch machte Sie ſoll in der Vorbereitungsſchule
durch fünf Jahre hindurch wöchentlich ſechs Stunden gelehrt werden

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik befürwortet im Gaſt
wirthſchaftsgewerbe für Erwachſene eine achtſtündige Ruhepauſe für
Perſonen unter 16 Jahren Ruhe von 10 Uhr Abends bis 6 Uhr früh
Allen aber anſtatt der Sonntagsruhe einen halben freien Tag in der
Woche Zugleich ſpricht ſich die Kommiſſion für ein Verbot der ſtändigen
Bedienung durch Mädchen unter 18 Jahren aus

Breslau 14 December Der Kultusminiſter geſtattete dem
hieſigen Magiſtrat die beantragte Errichtung von Gymnaſialkurſen
für Mädchen welche Oſtern 1900 unter Aufſicht des Provinzial Schul
kollegiums beginnen werden

Poſen 14 December Der Probſt Dulinski in Rawitſch der
bekanntlich bei der letzten Rekrutenvereidigung die Entfernung der Fahne
aus der dortigen katholiſchen Kirche verlangte hat auf ſeine Propſt
ſtelle verzichtet Jn den darüber gepflogenen Verhandlungen mit dem
Erzbiſchof war dieſe Löſung als abſolut nothwendig bezeichnet worden
um eine Genugthuung für das Verhalten Dulinskis zu ſchaffen

Köln 14 December Wie uns aus Rom gemeidet wird hat in
dem heute dort abgehaltenen Konſiſtorium der Papſt den Biſchof von
Paderborn Dr Simar zum Erzbiſchof von Köln präconiſirt
Wir haben über die Perſönlichkeit des neuen Erzbiſchofs ſchon vor einiger
Zeit als ſeine Kandidatur in den Vordergrund trat das Erwähnens
werthe mitgetheilt

Mainz 14 December Wie die Köln Volksztg meldet hat die
heſſiſche Regierung die Kandidatenliſte für die Mainzer Biſchofswahl
zurückgeſandt auf der Liſte ſtehen als Kandidaten Probſt Fehr Worms
Dekan Engelhardt Heppenheim Profeſſor Dr Brueck Mainz

Frankreich
Paris 14 December Die bisher uferloſe n

beginnt abſehbar zu werden Gaulois glaubt das Zeugenverhör
werde nunmehr raſch erſchöpft ſein in einer Woche werde der Stagisanwalt
die Anklage entwickeln der Vertheidigung werde die Zeit zwiſchen Weih
nachten und Neujahr genügen und das Urtheil vor dem 4 Januar ge
fällt werden können auf dieſe Weiſe wird die Frage gegenſtandslos ob
die der Neuwahl zu unterziehenden Senatoren am 4 oder 28 Januar
ans Ende ihrer Wahlzeit gelangen Echo de Paris ſucht die Senatoren
einzuſchüchtern indem es ſchreibt die Senatoren wüßten daß die Natio
naliſten ſich nach ihrem Siege an ihnen unerbittlich rächen und ſie nach
Cayenne ſchicken werden deshalb ſuchten ſie ſie einerſeits zu vernichten und
hüteten andererſeits mit Todesangſt das Geheimniß ihrer Abſtimmungen
bei den Urtheilsfällungen

Die Verhandlung der Verleumdungsklage Maitre Laboris
gegen die Libre Parole die ſeine Verwundung in Rennes für eine ab
gekartete Komödie erklärt hatte erfüllte die neunte Strafkammer mit
einem Widerhall der Stürme die im Sommer Frankreich aufwühlten
Die Verhandlung mußte in Abweſenheit des Angeklagten durchgeführt
werden weil er vor der Forderung Laboris zur Veröffentlichung des
Urtheils in 240 Zeitungen alſo zu etwa 24000 Fr Koſten verurtheilt
zu werden einfach ausriß Die ſtärkſte Wirkung machte das Zeugniß
Picquarts der u a ſagte Ich konnte den Mörder hinter dem ich
herlief und der mich bei der Verfolgung fortwährend mit ſeinem Revolver
bedrohte nicht erreichen elf Monate Gefängniß ſind eben eine ſchlechte
Vorbereitung zu einem Dauerwettlauf Als ich heftig erregt ins Gym
naſium zurückkehrte fand ich mich plötzlich vor dem General Mercier
er ſtarrte mich lange an und ich werde niemals den Ausdruck der Heraus
forderung und des Triumphes vergeſſen den er in ſeinem Blicke hatte
Die nach dem Antrage Laboris verurtheilte Libre Parole überſchüttet
die Richter der nennten Strafkammer die Zeugen und den Kläger mit
den wüſteſten Beſchimpfungen und droht ſie ſwerde ſich in einer neuen
Verhandlung zu vertheidigen wiſſen

Hier iſt eine neue Broſchüre von Grosclaud erſchienen Vne
politique européenne la France la Russie Allemagne et la guerre
en Transvaal Die Broſchüre hat als Motto den Ausſpruch
Bismarck s Südafrika wird das Grab Englands werden
Der Verfaſſer ſagt u Die Geduld Europas wird eines Tages zu
Ende gehen dieſer Tag nähert ſich endlich ermüdet man die übermäßigen
Herausforderungen Englands und ſeine ſchädlichen Eingriffe zu ertragen
Wird dieſes Europa wohl die unerwartete Gelegenheit benutzen um im
Ganzen eine Abrechnung zu halten die ſich täglich durch die Eroberungen
des engliſchen Jmperialismus vergrößert der ſich auf der Oberfläche des
Erdkreiſes ausbreitet ohne das geringſte Hinderniß zu finden Der Ver
faſſer ſieht zur Erfüllung ſeiner Wünſche einen Zuſammenſchluß
zwiſchen Deutſchland Frankreich und Rußland voraus unter
Zugrundelegung des gemeinſamen Eingriffs dieſer drei Mächte beim
Abſchluſſe des chineſiſch japaniſchen Friedensſchluſſes Das Bemerkens
wertheſte an dieſen Auslaſſungen iſt daß man in England nicht minder
wie in Frankreich Deutſchland als nothwendiges Mitglied ſolcher
Bündniſſe betrachtet Deutſchlands Bedeutung als Centralmacht Europas
kommt darin hauptſächlich zum Ausdrucke auch läßt ſich daraus erkennen
welchen Einfluß das Reich in überſeeiſchen Fragen wird ausüben können
Als Ausdruck der Stimmung in Frankreich iſt auch dieſe Broſchüre immer
hin der Beachtung werth

Großßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 14 December Alle Berichte über Methuens Nieder
lage ſind vom Cenſor derartig entſtellt daß ſie nur geringe Andeu
tungen der Wahrheit enthalten doch herrſcht kein Zweifel daß ſie ebenſo
vernichtend war wie Gatacres Beſiegung Die Flucht Methuens
nach dem Modderfluß ſpricht für ſich Aus den Berichten iſt erſichtlich
daß Methuen ſeine Truppen genau wie Gatacre in voller Unkenntniß der
feindlichen Poſitionen in die r ſchickte Nach dieſen Niederlagen und
bei der durch die ungenügende Truppenzahl herbeigeführten Unthätigkeit
des Generals Buller darf man die militäriſche Lage der Engländer in
Südafrika als a verzweifelt bezeichnen Von einem offenſiven Vor
gehen kann abgeſehen vielleicht von dem Entſatz des einen oder des
anderen belagerten Platzes auf lange Zeit hinaus keine Rede ſein Es
ſcheinen jene Recht zu behalten die von vornherein meinten Englaud ſei
nicht im Stande den Krieg gegen die Burenrepubliken mit ſeinen
militäriſchen Machtmitteln ſiegreich durchzuführen Außerhalb Englands
wird eine ſolche Entwickelung der Dinge nicht gerade bedauert werden
Der militäriſche Kritiker der Times urtheilt über die Lage Methuens
ſo Wenn die Burenverluſte wirklich ſo ernſt ſind wie Methuen berichtet
ſo dürfte die Lage am Modderfluſſe wiederhergeſtellt werden Alles hänge
davon ab ob Methuen wieder die Offenſive ergreifen könne Wenn
Methuen gezwungen ſei in der Defenſive zu bleiben während die Buren
für weitere Anſtrengungen bereit ſind ſo dürften wir ein zweites Lady
ſmith haben Zur Vermeidung einer ſolchen Möglichkeit dürfte es für
Methuen nothwendig werden ſich nach dem Oranfefluß zurückzuziehen ehe
ſeine Verbindungen abgeſchnitten werden

Die Preſſe fordert daß die größten Kraftanſtrengungen gemacht
werden um die Scharte auszuwetzen und durch die Maſſe der Streitkräfte
zu erſetzen was den Engländern an Führung und militäriſcher Erziehung
gebricht So einfach wird ſich eine Wendung der Lage auf dem Kriegs
ſchauplatz aber kaum herbeiführen laſſen Die Engländer haben ſtets mitder Taktik der Buren zu rechnen die ſich noch ſeits auch gegen größere

Truppenmaſſen des Feindes ſiegreich erwies Die Streitkräfte die die

Was aus mir wird wenn Du uns verläßt das wage ich
gar nicht zu denken

Bernhard ſah als Antwort uur ein Lächeln auf ihrem
Antlitz

Fortſetzung folgt

Engländer jetzt noch nach Südafrika werfen können ſind aber militäriſch
ſo minderwerthig daß mit ihnen überhaupt nicht viel auszurichten ſein
wird Die Opferfreudigkeit kann die Ausbildung nicht erſetzen Es wird
aber unter allen Umſtänden intereſſant ſein zu ſehen wie die Engländer
eine ſiebente Diviſion auf die Beine ſtellen können ohne den Schutz des
Landes und minder wichtiger ausländiſcher Stationen den Miliztruppen
anzuvertrauen

16 December Nr 295
Je mehr Privatmeldungen über die Niederlage Methuens einläufen

deſto deutlicher wird es daß über die Größe der Kataſtrophe wohl noch
Manches verſchwiegen wird Das Kriegsamt theilt mit daß die Hoch
länder Brigade in dem Geſecht am Montag allein einen Verluſt von
650 Mann an Todten und Verwundeten Unteroffizieren und Mann
ſchaften hatte Von Offizieren wurden 10 getödtet 38 verwundet 4 werden
vermißt Der Geſammtverluſt der Engländer an Todten Verwundeten
und Vermißten wird auf 817 angegeben Gleichzeitig wird beſtätigt daß
der Marquis of Wincheſter gefallen iſt Nach den weiteren Verluſt
angaben ſind die Verluſte der Garden der neunten Brigade der Neiterei
und der Artillerie angeblich leicht Privat wird gemeldet daß die Garden
eine größere Zahl von höheren Ofſizieren aus den vornehmſtenFamilen Englands verloren davon eine Anzahl Gefangene Das Kriegs

amt machte weiter bekannt daß General Wanchope bei Magersfontain
gefallen iſt General Wanchope iſt ein Schotte Er kommandirte die
Hochländer und war Methuens rechte Hand Er hat bei Tel el Kebir
und Khartum mitgekämpft und war einer der tüchtigſten und beliebteſten
Generale

Die geſtern in Mancheſter eröffnete Jahres Konferenz des Verbandes
der liberalen Vereine Großbritanniens beſprach als erſten Punkt der
Tagesordnung den Krieg in Südafrika Nach kurzer Beſprechung
wurde eine Reſolution angenommen welche die Nothwendigkeit der kräſtigen
Fortführung des Krieges anerkennt aber die Art und Weiſe beklagt in
welcher die Unterhandlungen die Krüger s Ultimatum vorangingen ge
pflogen worden ſind Weiter wird erklärt daß die liberale Partei ſich das
Recht der Kritik hinſichtlich aller auf den Krieg bezüglichen Handlungen
der Regierung vorbehalte Gleichzeitig wurde mit 114 gegen 94 Stimmen
ein Zuſatz genehmigt worin erklärt wird eine weiſe Regierungskunſt
hätte den Krieg vemeiden können

Die Pillenaffaire
Ein großer Militärbefreiungsprozeß oder die ſogenannte Pillen

affaire wird demnächſt vor der Elberfelder Strafkammer verhandelt
werden Die Sachlage wird von der Gerichtsbehörde ſtreng geheim ge
halten auch dürfte die Gerichtsverhandlung keinen Einblick in das Treiben
ermöglichen da die Verhandlung aller Wahrſcheinlichkeit nach unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfinden wird Um ſo größeres Intereſſe werden
darum die folgenden Einzelheiten erwecken Bis jetzt iſt nur bekannt ge
worden daß junge Leute ſich dadurch dienſtuntauglich gemacht haben daß
ſie durch den Genuß von Pillen eine vermehrte Herzthätigkeit
herbeigeführt haben Die weitaus größere Anzahl der Betheiligten hat
indeß ein anderes Mittel zur Erzielung der Dienſtuntauglichkeit angewandt
Sie haben durch Genuß von Pikrinſäure Gelbſucht herbeigeführt
und ſind auf Grund derſelben vom Militärdienſt befreit worden Ver
wunderung hat es vielfach erregt daß die Gerichtsbehörde ſo viele manch
mal ſchon lange Jahre zurückliegende Fälle ermittelt hat Die Ermittlung
der Betheiligten war indeß keineswegs mit ſo großen Schwierigkeiten ver
knüpft wie ohne Kenntniß der Dinge angenommen wird Nachdem dir
Unterſuchungsbehörde erſt Wind davon bekommen hatte auf welche Weiſe
die Militärbefreiung vor ſich gegangen war es ihr ſogar ein Leichtes den
Schuldigen auf die Spur zu kommen Die Militärbehörde ſtellte näm
lich feſt wer auf Grund von Gelbſucht vom Militärdienſt befreit
worden war Der Unterſuchungsrichter nahm die Betreffenden
darauf in ein eingehendes Verhör und erzielte hierdurch unterſtützt dur
die Ergebniſſe von Hausſuchungen die Ueberführung einer großen Anzah
von Perſonen Die genaue Zahl Derjenigen die ſich demnächſt vor dem
Strafrichter zu verantworten haben werden läßt ſich zur Zeit noch nicht
angeben Außer den Perſonen die ſich durch Anwendung der erwähnten
Mittel von der Dienſtpflicht befreit haben erſtreckt ſich das Verfahren noch

auf zwei Aerzte von Köln Dr Z und Sanitätsrath Dr die die
Mittel verſchrieben haben ſollen einen Kölner Drogiſten der die Mittel
angefertigt haben ſoll und zwei Agenten die die Mittel vertrieben haben
Da die Agenten ihr Geheimniß nur für ſchweres Geld preisgaben es
ſollen Fälle vorgekommen ſein in denen Agenten bis zu 5000 Mark er
halten haben rekrutiren die dienſtuntauglich gemachten jungen Leute
ſich ausſchließlich aus den begüterten Kreiſen Auf Verlangen der oberen
Juſtizbehörde iſt indeß gegen die bisher ermittelten Perſonen das Ver
fahren abgeſchſoſſen worden ſo daß gegen ſie in nächſter Zeit die Ver
handlung ſtattfinden ſoll Offenbar wollte die obere Juſtizbehörde durch
ihre Anordnung vermeiden daß die Unterſuchungshaft in der einige Be
theiligte ſchon über ein Jahr befinden noch känger ausgedehnt wird
Bis auf drei ſind alle Uebrigen gegen Hinterlegung von Kautionen von
10000 25 000 Mk vorläufig auf freien Fuß geſetzt worden Neuerdings
iſt unter dem Verdacht ſeine beiden Söhne vom Miltärdienſt befreit zu
haben ein Einwohner von Gräfrath nebſt ſeinen Söhnen verhaftet worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 December
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 18 December er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Aufgabe des Widerſpruchs gegen die Vorrückung der Schaufenſter
ſcheiben im Grundſtück gr Ulrichſtraße 8
Petition von Anwohnern der kleinen Ulrichs und Klausſtraße Be
ſeitigung des Engpaſſes an der Ecke der verlängerten kleinen Ulrich
ſtraße am Wilke ſchen Hauſe betreffend
Feſtſtellung des Haushaltsplanes der katholiſchen Schule für 1900
Umwandlung einer der beiden wiſſenſchaftlichen Hilfslehrerſtellen
beim Stadtgymnafium in eine Oberlehrerſtelle
Errichtung einer zweiten Thierarzt Aſſiſtentenſtelle auf dem Schlacht
hofe

Annahme einer Hülfskraft für den Maſchinen Jngenieur
Koſtenbewilligung zur Abänderung der Abortanlagen in dem
Schulgebände an der Oleariusſtraße
Antrag das Schriftſtellerheim in Jena betreffend
Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Ehrlich ſchen Stiftung für 1900
Anfrage der Stadtverordneten Krüger und Albrecht über die
Stellung des Magiſtrats in Betreff der Niederſchlagung von Steuern
und der demnächſtigen Einziehung derſelben

11 Entſchädigung des Pächters wegen aus der Pacht gezogenen Landes
12 Entlaſtung der Rechnung der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1897/98
13 Entlaſtung der Rechnung über den Fonds Rückerſtattungen auf

Landwehrdarlehne für 1898
14 Beſchlußfaſſung über die Gültigkeit der diesjährigen Stadtverordneten

wahlen
15 Vermiethung einer Wohnung im Rathskellergebäude
16 Mittelbewilligung für Baumanpflanzungen
17 s des Tarifs für die Peißnitzbrücke

rmiethung von Räumen für das 6 PolizeiRevier
Geſchloſſene Sitzung

19 r über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes bezw
euwahl

20 Wahl zweier Armenpfleger für den 4 Bezirk
21 Wahl eines Armenpflegers für den 9 Bezirk
22 Wahl eines Armenpflegers für den 18 Bezirk

Der Stadtverordneten Vonſteher
W Dittenberger

Stadttheater Als einmalige Abendaufführung geht am Sonn
abend die Weihnachtsausſtattungskomödie Sneewittchen und die ſieben
Zwerge in Scene und zwar bei kleinen Preiſen und außer Farben
Abonnement Für Sonntag Abend iſt eine Aufführung von Jm
weißen Röß l und Als ich wiederkam geplant während Nachmittags
31 Uhr als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen Sneewittchen
Scene gehtw Thalia Theater Am Sonnabend den 16 December wird Herr

Ferdinand Rinald als vorletzte Gaſtrolle nochmals den Kean in
umas gleichnamigen Luſtſpiel zur Darſtellung bringen und ſich amSonntag den 17 December in der Rolle des Pater Benedict in Am

Altar dem nach der bekannten Erzählung E Werner s bearbeiteten
Schauſpiele von dem hieſigen Publikum verabſchieden

Walhallatheater Die beiden Sonntags Vorſtellungen am
17 d Mts ſind die letzten vor Weihnachten da das Walhallatheater
von nächſtem Montag an bis einſchließlich 24 December geſchloſſen bleibt

Handwerkskammerwahlen Jn einer Vorbeſprechung der
Wahlen von Seiten der Jnnungen wurde folgende Kandidatenliſte auf
geſtellt 1 für das Baugewerbe Maurermeiſter Hildebrandt Tiſchler
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Nr 295 Sonnabend
Klempunermeiſter Grecke Schmiedemeiſter Schatz Stellmachermeiſter
Jänicke 3 Nahrungsmittelgewerbe Fleiſchermeiſter Dan iel und Bäcker
meiſter Wernicke 4 Dekorationsgewerbe Malermeiſter Zan der und
Dekorateur Schlüter 5 Bekleidungsgewerbe Schneidermeiſter Blume
Schuhmachermeiſter Arndt und Barbierherr Rammelt Zunächſt
ſind von den Jnnungen Wahlmänner zu wählen welche dann die Wahl
von je 5 Mitgliedern und Stellvertretern zur Handwerkskammer zu voll
ziehen haben Die Jnnungen ſollen erſucht werden die Wahlmänner zu
veranlaſſen bei der Wahl der Mitglieder der Handwerkskammer bezw
deren Stellvertreter vorſtehende Kandidatenliſte zu benutzen

Ueber den Bau der Panluskirche bringt das Kirchenblatt der
Paulusgemeinde folgende Mittheilung Zu dem im vorigen Blatt ge
meldeten 5000 Mk ſind noch weitere 5000 Mk gekommen welche uns
die die jährige Provinzialſynode aus ihren Kollekten und Geſangbuchfonds
bewilligt hat Sodann hat das erhebende Concert des Leipziger Solo
quartetts für Kirchengeſang den ſchönen Reingewinn von 552,51 Mk
ergeben Vor allem aber iſt uns an eben dem Tage an welchem das
Concert war am 10 November dem Geburtstag Luthers ein größeres
Kapital 80000 Mk wie im GeneralAnzeiger bereits mitgetheilt für den
Bau zugeſichert worden ſo daß wir nun rund zwei Drittel der vorläufig
veranſchlagten nöthigen Baugelder beſitzen Am liebſten fingen wir nun
gleich zu bauen an auf der freien luftigen Höhe unſeres Kirchplatzes der
im letzten Monat nun auch endgiltig unſrer Gemeinde zugeſchrieben
worden iſt Aber mancherlei Vorarbeiten ſind noch zu erledigen beſonders
nimmt die Ausarbeitung des ſpeziellen Bauplanes mit welcher der hieſige
Herr Regierungsbaurath Matz betraut iſt noch längere Monate in An
ſpruch auch müſſen dann noch Gemeinde und Miniſterium über denſelben
berathen und beſchließen Deshalb werden wir auch noch nicht im Früh
jahr ſondern erſt im Sommer 1900 den Grundſtein legen können

Naturwiſſenſchaftlicher VBerein Jn der geſtrigen Sitzung er
folgte die Neuwahl des Vorſtandes bei derſelben wurden wiedergewählt
die Herren Geh Reg Rath Profeſſor Dr v Fritſch und Major a D
Dr Foertſch als Vorſitzende Dr Holdefleiß als Schatzmeiſter
Dr Brandes als Bibliothekar Dr Kalberlah und Dr Schönichen
als Schriftführer zu denen in gleicher Eigenſchaft noch der neu
gewählte Herr Dr Lippert tritt Jn die Excurſions Kommiſſion wurden
die Herren Profeſſor Dr Baumert und Dr Lippert wieder und Herr
Profeſſor Dr Luedecke neugewählt Jm wiſſenſchaftlichen Theile der
Sitzung ſprach Herr Dr Dietrich über das
ſchmardtzenden Pilzen auf anderen niederen Pflanzen Gattungen
Weiter legte Herr Dr von Schlechtendal Blätter einer mannshohen
Comwqosita Silphium perfoliatum vor welche z Th recht arge Be
ſchädigungen durch Ohrwurm Fraß zeigen zum Vergleich wurden Blätter
von Bohnen Eiche Rhabarber 2c mit Schnecken Fraß Schleim und
Löſung vorgelegt Von Herrn Dr Bode wurde dann eine zur Be
kämpfung von Pflanzenſchädigern zu benutzende Handſpritze vorgezeigt die
mit Bordelaiſer Brühe oder PetroleumSeife beſchickt das manchmal recht
läſtige Zupumpen von Luft überflüſſig macht dieſes Ziel iſt bei dem von
Herrn Prof Dr Herzfeld in Berlin einem Sohne unſerer Stadt con
ſtruirten im Verhältniß zu anderen Geräthen dieſer Art billigen Apparat
dadurch erreicht daß man mittelſt einer Fahrrad Hand oder Fuß Luft
pumpe leicht die Flüſſigkeit unter einen Druck von drei Atmoſphären
bringen kann und damit die Brühe bis auf einen geringen Reſt ohne
weiteres Zuthun ausgeſprüht wird Der Apparat durfte ſich beſonders
zur Benutzung für Beſitzer kleinerer Gärten oder von ſolchen in denen
nur gelegentlich Pflanzen Paraſiten auftreten zu empfehlen ſein Herr
Dr Brandes machte dann noch auf eigenartige ſchöne Kieſelſchwämme
der Naturalien Handlung von Schlüter hierſelbſt aufmerkſam Endlich
wurde beſchloſſen die regelmäßigen Donnerſtags Sitzungen am 11 Januar
wieder aufzunehmen

Kunſtgewerbe Perein Jn der geſtrigen Verſammlung theilte
der Vorſitzende Herr Regierungs Baumeiſter Knoch mit daß der Vor
ſtand die Eintragung des Vereins in das Vereinsregiſter für zweckmäßzig
erachtet um die Rechtsfähigkeit nach Maßgabe des neuen Bürgerlichen
Geſetzbuches zu erlangen Es wird deshalb eine Reviſion der Satzungen
nothwendig welche möglichſt bald in einer außerordentlichen General
verſammlung vorgenommen werden ſoll titglieder welche etwa die
Aenderung gewiſſer Statuten Beſtimmungen wünſchen mögen bezügliche
Vorſchläge bald dem Vorſtande unterbreiten damit dieſelben vor der Ge
neralverſammlang einer Prüfung unterzogen werden Hierauf hielt Hert
Patentanwalt Otto Sack Leipzig einen ſehr intereſſanten Vortrag über
Patent Gebrauchsmuſter Waarenzeichen und Muſterſchutz Geſetz Zahl

reiche aus der Verſammlung heraus geſtellte Fragen wurden von Herrn
Sack in erſchöpfender Weiſe beantwortet Aus dem Kunſt Salon des
Herrn Architekt Aßmann war eine Anzahl moderner Lüſtre Fayencen
ausgeſtellt deren Urſprung Herſtellungsweiſe Werth c Hr Wolſch erläuterte
Der Vorſitzende Herr Regierungs Baumeiſter Knoch ſprach Herrn Architekt
Aßmann warmen Dank des Kunſtgewerbe Vereins für die Schaffung
ſeines Kunſtſalons Es habe gewiß Muth dazu gehört dieſes für unſere
Stadt bedeutungsvolle Unternehmen ins Werk zu ſetzen daſſelbe werde
aber auch Einfluß auf die Entwickelung unſeres Kunſtgewerbes gewinnen
Den Mitgliedern des Kunſtvereins könne nur der Aßmanniſche Kunſtſalon
zur Beachtung empfohlen werden Zuletzt wurde noch mitgetheilt daß
am 17 Januar Herr Profeſſor Schmidt Aachen einen Projektions
abend in den Kaiſerſfälen veranſtaltet und zwar ſollen diesmal mit dem
Projeklionsapparate der Photographiſchen Geſellſchaft farbige Bilder von
Alt Nürnberg vorgeführt werden Da vorausſichtlich der Andrang ſehr
tark ſein wird ſo ſollen Eintrittskarten ausgegeben werden Jedes
Mitglied erhält zwei Freikarten weitere Karten ſind zum Preiſe von
50 Pf erhältlich

Der Halleſche Kolonialverein hat am Montag den 18 December
Abends 8 Uhr im Reichshof einen Herrenabend mit folgender Tages
ordnung 1 Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Fränkel Ueber die
Malaria 2 Geſchäftliches Vorſtandswahl Jahres und Kaſſenbericht
8 Geſellige Vereinigung Weihnachtsfeſt mit Verlooſung Gäſte ſind
willkommen

Der Verein ehemal preuß Garde veranſtaltet auch in dieſem
Jahre eine Weihnachtsbeſcheerung für Kinder ſeiner Mitglieder Die Feier
findet am Sonntag den 17 d M Nachm 5 Uhr im Neuen Theater
ſtatt und beſteht aus Feſtakt Aufführung von Weihnachtsmärchen Be
ſcheerung der Kinder und allgemeiner Verlooſung von Weihnachtsgeſchenken
Herr Archidiakonus Pfanne hat ſich bereit erklärt die Feſtrede zu halten
Gäſte durch Mitglieder eingeführt haben Zutritt

Fahnenführung Denjenigen Kriegervereinen welche den er
laſſenen Vorſchriften entſprechen ſind bekanntlich beſondere Rechte ein
geräumt wozu namentlich auch die Berechtigung gehört verſtorbene
Vereinskameraden mit kriegeriſchen Ehren zu beerdigen Dem Veteranen
Verbande ſind von den oberen Behörden die gleichen Rechte nicht zu
geſtanden namentlich ſteht demſelben da er ſelbſt zugegeben hat ein
politiſcher Verein zu ſein nicht zu ohne vorherige polizeiliche Genehmigung
Aufzüge zu veranſtalten und bei denſelben eine Fahne zu führen Dem
hieſigen Zweigvereine des Verteranen Verbandes iſt infolgedeſſen unterſagtbei Seerdgungen in geſchkoſſenem Zuge mit der Fahne zu marſchiren
Namentlich bezieht ſich dieſes Verbot auf den Rückmarſch vom Begräbniſſe
Der Veteranen Verband glaubt durch dieſe Anordnung nicht entſprechend be

handelt zu ſein und der Vorfitzende des hieſigen Zweigvereins hat ſich entſchieden

geweigert das Gebot zu befolgen Als ſich geſtern Nachmittag der
Veteranenverband anſchickte bei der Beerdigung eines ſeiner verſtorbenen
Kameraden mit der Fahne anzutreten wurde die Fahne von der Polizei
weggenommen Es geſchah dies vor Beginn der Beerdigung in möglichſt
unauffälliger Weiſe Der Verein welchem dieſer Schritt der Polizei wohl
nicht unerwartet kam will dem Kaiſer Mittheilung von dem Vorfalle
machen2 Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie

der Naturforſcher hat wiederum ein Mitglied durch den Tod verloren
Es ſtarb der Kaiſerliche Rath Dr Philipp Victor Paulitſchke Profeſſor
am Hernalſer Staatsgymnaſium und Dozent der Geographie an der Uni

Vorkonimen von Abends 11 Uhr 33,7 Min die erſte mit dem Kernſchatten am 17 früh

S Gewerbes und der Technik

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrreibe
mnnneeeeoooeeràKroman in Mähren geboren und gehörte ſeit 1887 der Akademie und

Mitglied an
Egypten und Nubien 1884 und 1885 eine abermalige Forſchungsreiſe
nach Süd Arabien und in die Somäl und Galla Länder von Haraar in
Oſt Afrika worüber er eine Reihe werthvoller Schriften herausgegeben hat

Der Volksbildungsverein hält morgen Abend in der Börſen
halle ſeinen letzten Vortragsabend vor Weihnachten ab Herr Lehrer
Kern wird einen gemeinverſtändlichen Vortrag halten über Unſere
elektriſchen Straßenbahnen Dem Redner ſteht reiches An
ſchauungsmaterial zu Gebote Nach dem Vortrage ſind noch verſchiedene
wichtige Beſchlüſſe zu faſſen Gäſten ſteht der Zutritt frei

Einjährig Freiwillige Die zum einfährig freiwilligen Militär
dienſt berechtigten Militärpflichtigen welche im Jahre 1880 geboren ſind
und ſich hier aufhalten werden ſofern ſie zurückgeſtellt ſein wollen auf
gefordert den Berechtigungsſchein in der Zeit vom 15 Januar 1900
im Militärbureau Schmeerſtr 1 II Zimmer 12 vorzulegen

Das Platzcoucert der Regimentskapelle des 36 Jnfanterie
Regiments findet Sonntag den 17 December am Paradeplatz ſtatt
Das Programm lautet Goeben Marſch von Philipp Ouvertüre für Militär
muſik von S M Friedrich II Gebet a d O Der Freiſchütz bearbeitet
von Lux Künſtlerleben Walzer von Strauß Fleurs de Fantaſie von Haſſe
Frauenherz Polka Marſch von Strauß

Waſſſerrohrbruch Heute Morgen zwiſchen 5 und 6 Uhr brach
vor dem Grundſtücke Gr Klausſtr 22 ein Waſſerrohr weshalb das Waſſer
durch Arbeiter der Gas und Waſſerwerke abgeſtellt werden mußte

Jahrhundertfeier Der Bundesrath hat geſtern beſchloſſen daß
amtlich der 1 Januar 1900 als Beginn des neuen Jahrhunderts an
zuſehen iſt Die Jahrhundertfeier wird auf Befehl des Kaiſers am
letzten Schultage vor den Weihnachtsferien von allen Erziehungs und
Unterrichtsanſtalten begangen werden Die bezügliche Kabinetsordre
datirt vom 11 December

Mondfinſternifz Das alte Jahr wartet noch einmal mit einer
Mondfinſterniß auf Dieſelbe iſt zwar keine totale immerhin aber eine
ſehr bedeutende da 0,995 der Mondſcheibe verdunkelt werden und nur
eine überaus ſchmale Sichel von 0,005 nicht in den Schattenkegel der
Erde gelangt Die Erſcheinung findet ſtatt in der Nacht zum 17 De
cember Die erſte Berührung mit dem Halbſchatten erfolgt am 16

12 Uhr 44,6 Min Um 2 Uhr 25,9 Minuten früh iſt die Ver
finſterung am größten Der Austritt des Mondes aus dem Kern
ſchatten findet ſtatt um 4 Uhr 7,2 Min und die letzte Berührung mit
dem Halbſchatten vollzieht ſich um 5 Uhr 18,1 Min

Kellerbrand Geſtern Nachmittag um 2 Uhr wurde die Feuer
wehr nach Leipzigerſtraße 11 gerufen woſelbſt in dem Keller der Kohlig
ſchen Glas und Porzellanhandlung Feuer dadurch entſtanden war daß
Gasarbeiter die in dem Keller arbeiteten bei dem Ableuchten eines Gas
rohres den Strohverpackungen in einem Kellerfenſter zu nahe gekommen
waren Beim Eintreffen der Wehr war die Gefahr bereits beſeitigt ſo
daß nur noch eine eingehende Reviſion des Kellers vorzunehmen war
Um 2 Uhr 10 Minuten kehrte die Wehr in das Depot zurück

Sturz Als die 62jährige Wittwe Johanne Kleine ſich geſtern
nach Hauſe begeben wollte ſtürzte ſie in der Goetheſtraße ſo ungluücklich
daß ſie ſich einen Bruch des rechten Vorderarms zuzog Die Frau mußte
kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Was muß ein tüchtiger Patentanwalt Alles wiſſen Es
iſt eine ſehr weit verbreitete und irrige Anſchauung daß die Thätigkeit
eines Patentanwaltes eine ſehr einfache ſei und ſich nur darauf beſchränke
Schutzgeſuche dieſer und jener Art einfach in die vom Geſetz vorgeſchriebene
Form zu bringen und einzureichen Mancher der ſein Geſuch ſelbſt
eingereicht hat wird ſehr bald gefunden haben daß die Erlangung
von gewerblichen Schutzrechten durchaus keine einfache Sache iſt ſondern
Geſchick und vor allen Dingen Verſtändniß und viel Erfahrung er
fordert Ein tüchtiger und gewiſſenhafter Patentanwalt muß nicht
allein über eine reiche durch Jahre lang ununterbrochen rege Berührung
mit dem Patentamt gewonnene Erfahrung verfügen ſondern er bedarf
auch eines ſehr reichen vielſeitigen Wiſſens auf dem Geſammtgebiet des

und eine ſehr geübte ſcharfe Auffaſſungs
gabe um das ihm vom Erfinder als neu Vorgetragene nicht allein
richtig zu verſtehen ſondern auch den Kern der Sache ſo heraus
zufaſſen daß der Grundgedanke als ſolcher thunlichſt verarbeitet
und eine große Tragweite des gewünſchten Schutzes erzielt wird
Wie viel hierin von Unerfahrenen geſündigt wird lehren die oft zur Ent
täuſchung der Schutzinhaber wirkungslos verlaufenden Schutzverletzungs
klagen Nicht genug daß der Patentanwalt die ihm gebotenen Erfind
ungen richtig erfaßt und verarbeitet kommt noch hinzu daß die Verhandlungen
mit dem Patentamt bei Entgegenhaltung früherer Erfindungen beſonderen
Scharfſinn Federgewandtheit und auch klaren Ausdruck in freier Rede er
fordern ſo daß auch Einſprüche und Beſchwerden mit Erfolg durchgeführt
werden Auch die Patentgeſetze des Auslandes muß ein tüchtiger Patent
anwalt in ihren Einzelbeſtimmungen kennen

Gedenket der hungernden Pögel

Staudesnmtliche Aachrichten
Standesamt Halle

NAufgeboten
14 December Der Rangirarbeiter Ferdinand Brandt und Margarethe

Denzau Weingärten 25 und Ankerſtraße 1 Der Maſchinentechniker Wil
helm Stühler und Hedwig Engel Streiberſtraße 19 und Barfüßerſtraße 16

Der Zimmermann Ernſt Backhaus und Ottilie Paul Rathswerder 14
und Thorſtraße 49 Der Eiſendreher Rudolf Kummerow und Minna
Edner Thomaſiusſtraße 12 und Hermannſtraße 19 Der Muſiker Heinrich
Stark und Katharina Stelck Stadt Oldendorf und Krummbek

Eheſchließzung
14 December Der Landwirth Max Büchting und Olga Hochheim Deſſau

und Schafſtädt
Geboren

14 December Dem Kaufmann Paul Röhrborn eine T Erna Meckel
ſtraße 5 Dem Kaufmnunn Paul Wörnle ein S Walther Blücherſtraße 3

Dem Schiffer Friedrich Schulze eine T Anna Blumenthalſtraße 11
Dem Fleiſchermeiſter Karl Helbig ein S Wilhelm Königſtraße 16 Dem
Schriftſetzer Auguſt Gerlach eine T Margarethe Moritzzwinger 9 Dem
Handarbeiter Julius Dolscius eine T Agnes Kleiner Sandberg 17 Dem
Former Auguſt Wußnigk Zwill Auguſt und Kurt Blumenthalſtraße 25

Geſtorben
14 December Der Arbeiter Gottlob Henze 34 Berlinerſtraße 19

Des Arbeiter Hermann Brode S Karl 2 Diakoniſſenhaus es
Arbeiter Guſtav Reich T Lucie 4 Taubenſtraße 10 Des Monteur
Heinrich Schatten S Kurt 6 Ludwigſtraße 47Zur Anmeldung im Standesamte ift Legitimation erforderlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Das Weihnachtsfeſt bietet eine willkommene Gelegenheit Freunden

und Bekannten eine kleine Aufmerkſamkeit zu erweiſen Dazu eignen ſich
vorzüglich die bekannten Fabrikate der Kakao Compagnie Theodor
Reichardt in Wandsbek Hamburg Die Kakaos Schokoladen Thee s und
Kaffee s dieſer Fitma zeichnen ſich ebenſo durch Wohlgeſchmack als durch
Bekömmlichkeit und billigen Preis aus und werden daher für Jeden eine
angenehme Weihnachtsüberraſchung bilden Sie ſind ſowohl in der Fabrik
ſelbſt als in den Verkaufsſtellen der Kakao Compagnie die in den größeren
Städten Deutſchlands errichtet ſind in Originalpackung und zu Original

zwar der Fachſektion für Anthropologie Ethnologie und Geographie als Amor ſo kann man jetzt überall leſen
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Zauberhaft ſchön iſt Alles wenn geputzt mit Metall PutzGlan

Es möge an dieſer Stelle
Jm Jahre 1880 unternahm er eine Forſchungsreiſe nach geſagt ſein daß unſere Jnſerate nicht übertreiben ſondern daß Amor

allen Metallſachen wirklich überraſchend ſchnell und leicht einen wunder
vollen Glanz verleiht
Metall Putz Glanz Amor iſt in Doſen à 10 Pfg überall zu haben

Er iſt allen Hausfrauen beſtens zu empfehlen

Geſchäftliche Kühnheit Rührigkeit und Umſicht vereint mit Reellität
und Preiswürdigkeit der Fabrikate haben die unſeren Leſern aus dem

nſeratentheile unſeres Blattes wohlbekannte Neuenrader Waffenfabrik
Viih Hüchler Söhne in wenigen Jahren auf eine Höhe ge

bracht wie ſie in der kurzen Spanne Zeit nur von wenigen Auserwählten
im geſchäftlichen Leben erreicht wird
zwei Brüder haben es verſtanden ihr Geſchäft zu einem wohlrenommirten
im ganzen Vaterlande beſtens bekannten emporzuheben Eigene Fabrikation
ermöglicht es der Firma billig zu produciren eigener Schießſtand die
Waffen ſelber einzuſchießen und ſo eine Garantie für eine erſtklaſſige
Marke zu ſchaffen

Die Jnhaber der genannten Firma

Die Ausbreitung des Flobertſportes iſt uicht zum
Wenigſten auch ein Verdienſt des genannten Neuenrader Hauſes denn
erſt der billige Schußwaffen Bezug ermöglicht es auch Denen die nicht
zu den oberen Zehntauſend zählen dieſem Sport zu huldigen Wie
billige Preiſe den Konſum erhöhen ſo erhöht wieder andererſeits der
Konſum die Leiſtungsfähigkeit der Fabrik Die alten Räume der Firma
Wilh Müchler Söhne reichen ſchon lange nicht mehr aus und ein ſtatt
licher Neubau zeugt von dem wohlverdienten Erfolge Die Fabrikate der
Firma ſind ſo recht zu Weihnachtsgeſchenken geeignet da ja wie
bekannt ein gutes 6 mm Teſching nur 7 Mk und ein 9 mm Teſching
zum Klappen nur 9 Mk koſtet

Telegramme und letzte AHachrichten
Wildparkſtation 15 December Wolff s Bur

iſt heute früh 8 Uhr nach der Göhrde abgereiſt
Wien 15 December Meldung des B Jn der Ge

meinde Flok Slavonien feierte der Grundbeſitzersſohn Stefan Many
lovie ſeine Hochzeit mit Marie Stanovic Die Hochzeitsgeſellſchaft
fuhr dann auf 8 Schlitten nach dem Wohnungsort des Bräutigams
Der Weg führte über einen hohen Abhang neben der Donau Die be
rauſchten Kutſcher hieben auf die Pferde ein ſodaß dieſe förmlich dahin
raſten Plötzlich ſtürzte der erſte Schlitten die 40 Meter hohe Böſchung
hinab in die Donau die drei anderen Schlitten nach 16 Menſchen
darunter auch das Brautpaar fanden ihren Tod in den Wellen

Prüſſel 15 December Meldung des B Nach hier ein
getroffenen Nachrichten muß die Niederlage des Generals Me
thuen bei Magerfontein als eine entſcheidende betrachtet werden
Das Offizierkorps iſt nahezu vernichtet Der Geſammtverluſt
der Engländer überſteigt jedenfalls tauſend Mann da die Zahl der
Verwundeten über 900 beträgt Lord Methuen befindet ſich bereits
auf dem Rückzuge gegen de Aar Die kombinirte Kooperation Lord
Methuens mit dem Generaliſſimus Buller iſt nunmehr abſolut vereitelt

Kimberley ſteht ſchutzlos da ſein Fall wird ſtündlich erwartet da
das Hilfskorps des Generals Warren nicht vor Mitte Januar auf dem
Kriegsſchauplatz erſcheinen kann

London 15 December Meldung des B Jnmitten des
Schmerzes um die großen Verluſte welche geſtern Morgen bekannt wurden

und namentlich des Wehklagens der Frauen kurſirte ein frivoles
Börſengerücht daß Ladyſmith genommen und 10,000 Buren
gefangen ſeien ein Gerücht welches natürlich bald vom Kriegsamt
dementirt wurde

London 15 December Wolff s Bur Eine Depeſche des
Generals French von vorgeſtern beſagt Am frühen Morgen wurde
drei Abtheilungen des Feindes in Stärke von 1800 Mann bemerkt welche
ihre Stellungen verließen und auf Naauwport vorzurücken
ſchienen Die Engländer ſchoben ſtarke Kavallerie Abtheilungen mit
Arttllerie vor Die beiden Geſchütze der Buren wurden raſch zum
Schweigen gebracht die Kavallerie warf die Buren zurück welche ſich
zum größten Theil in ihre früheren Stellungen zurückbegaben Am Nach

mittag beſetzten die Buren Kedlefontein Als indeſſen zwei
britiſche Geſchütze ſie unter Feuer nahmen zogen ſie ſich mit einem
Verluſt von 40 Todten und Verwundeten zurück Die Verluſte der Eng
länder betrugen einen Todten und neun Verwundete darunter einen
Offizier

London 15 December Wolff s Bur Der Kriegsberichterſtatter
des Standard ſagt in einer Schilderung der Schlacht von Mager
fontein einer der Buren Führer habe einem engliſchen Kaplan der
Verwundete pflegte erzählt bereits bald nach Beginn des Kampfes habe
ſeine Abtheilung von 500 Mann 36 Todte und eine Skandinavier
theilung von 40 Mann die in der erſten Reihe ſtanden 7 Todte und
20 Verwundete gehabt hieraus könne man ſchließen daß auch die Verluſt
der Buren ſehr ſchwere geweſen ſind

London 15 December Meldung des B Die endloſt
Verluſtliſte von der Schlacht bei Magersfontain macht hier einen
furchtbaren Eindruck Niemand zweifelt daran daß die engliſchey
Verluſte noch größer ſind als bisher angegeben und die Niederlage un
beſchreiblich vernichtend war Die Schlächterei unter der Hochländer
Brigade ſoll jeder Beſchreibung geſpottet haben Die Scharſſchützen der
Buren verfehlten niemals ihr Ziel

London 15 December Wolffſ s Bur Die Blätter veröffentlichen
eine Depeſche aus Weene vom Dienstag Nachmittag welche beſagt die
Garniſon von Ladyſmith habe einen neuen glänzenden Ausfal
gemacht und eine über den Modderſpruit führende Brücke zerſtört was
die Buren in große Verlegenheit verſetzen werde

London 15 December Wolff s Bur Einer geſtern Abend ver
öffentlichten Mittheilung des Kriegsamts zufolge iſt die 6 Diviſion
mobiliſirt worden Vier Bataillone dieſer Diviſion werden noch vor
Sonntag eingeſchifft Die Regierung hat auch die ſofortige Mobiliſirung
einer 7 Diviſion genehmigt

Sydney 15 December Reut Bur Mit Rückſicht auf das in
der letzten Zeit der engliſchen Armee in Südafrika widerfahrene Unglüd
hat der Premierminiſter von Neu Süd Wales telegraphiſch be
Chamberlain angefragt ob mehr Truppen aus der Kolonie für
Transvaal gebraucht würden

Der Kaiſer

Für Zahnleidende
Dr chir dent Netz promov Amerte

Geiſtſtraße 21 Sprechzeit 9 26
Plomben ZTnahnziehen ſchmerzlos Künstl Zähne ſofor

verſität in Wien Er wurde am 24 September 1854 in Germakowitz bei preiſen erhältlich
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e a erna S I durch direkten Eine 0 r tauf ſehr lriſtungsS ähigma 104 R Photographie Albumsin Leder und Plüſch von 4

en bis 20 Anur beſtes Fabrikat 50 1 J t t S v v 1y1,60 2,25 38 4,50 6 7,50 e oDandtaſchen in Leder 29 bis 15 4 S 2,50 33 bisu 12 4 JBilder u Cylinder äri t Riudledertaſchen 7,50 8,50 10 bis 1680
e Handkoffer in allen Größendazu in allen Größen d a a Nindlederkoffer 25v e Damentäſchchen von 1 bis 4dieſem Artikel mache auf meine beſonders billigen Preiſe auf Ceurierraſchen rieſige Auswahl 1 1,60 2 8

merkſam is 5 4mit und Cigarren Etnis mit ohne und zur Stickerei wirklich gediegenehen 50 75 90 1 4 bis 12 mit und ohne n er e
Täuflinge Püſchelpuppen Muſikpuppen WollpuppenGumumipniven Werfpuppen Puppenſtudenpntznen reijende Vecessaires Schmuckkasten Brieftaschen

S S M s u 25 5 an Köchin ſcher Papa Mama Herr Bank n h r
S e uſikpuppen sitenkartentaschen u ſ wS Weden ehe R We Se eevntte Deage Delen ter echehe Leekngfe Portetresor unzerreißbar
e zur Tr au erung er ampfkraft Sämmtliche t chinen ind mit Flaſchen Köpfe in Porzellan Bisquit Holz Blech Pappmaſſe

Sicherheitsventil verſehen und dahe fährlich Gr t Schultorniſter in Cloth 509 75Motore 1,50 2 2,50 3 4 280 du I15 4 wagen Srpen puorp Ferd 9Heißluftmotore in allen Preislagen Schultorniſter Clothkaſten mitLokomotiven 8 4,50 5,50 7,50 8,50 Schienen u Wagen dazu Plüſch oder imit SeehunddeceJ WModelle und Transmiſſionen von 50 3 an 1,25 1,50 2 2,20I Compl Eiſenbahnzüge mit Schienen Wagen uſw 7 und 15 4 Schultorniſter mit LederkaſtenJ Eiſenbahnen mit Schienen in den verſchiedenſten Arten und Aus Plüſch oder imit SechundklappeI führungen 1 1,75 2 8 3,650 5,50 7,50 10 12 16 2,70 A und 2,90Eiſenbahnen zum Aufziehen von 50 5 an S Schultorniſter ganz Leder echtEiſenbahnen zum Fahren von 10 9 bis 4 4 en Seehund Segeltuch u ſ w 3Holzeiſenbahnen in allen Größen 1,25 2 8 bis 6,50 A a e t Shut 4 4,50 5 Rück c4 em enS S Leiterwagen Nollwagen Poſtwagen Pferdebahnuen e Von r bis 4,50
Militärwagen Kntſcher Karren Oekonomiewagen Bücherträger 1,50 97 Bierwagen u ſ w Bücherriemen Tafeln Fedoerkäſten Reißseunge dh Ordnungs Mappen Schreibhefte 4 J dwie Abbildung c Geſellſchaftsſpiele Halter Bleie Federn bekannt billig e

mit 3 Figuren 2 und 3 e Ki d tü vin rieſiger Auswahl neue intereſſante in er u ä umit e r e v 160 beS ganz große 7,50 J Selbſtbeſchäftigungsſpiele wie ar whug 6 7,50 eS erdeſtälle in rieſiger Auswahl Häkelkaſten Stickkaſten Näh ue t 5 1 1,50 2 2,50 3 4 u en mit und hen innerſte m gor eS I M lerig Laver pahſch Muſt Schaukelpferd ll und rine W aterial Läden hübſche neue Muſter a it fei e7150 2 250 3 bis i1 net 830 91180 16 Kinderſtühie 1 12z Material Läden in billiger Aus 15 und 16 A i,75 oS W 5 1 n n euren m u ahren kladoren Ss en mit und ohne Linri eingerichtet 50 50 tie1 2 3 4,50 bis 7 A S mit Fell hochelegant 18 a9 ren theil 4thBlechküchen mit vollſtändiger Einrichtung 6,50 4 22e öbel ben in allen Größen Holzſchaukelpferde2 50,5 50,7 50 4 e eS prcher b Holzſchaukelpferde zum Fahren ein Schirmständer t
Trommeln in Leder von 80 5 bis 4,50 getichtet 4 und 6 von 2 bis 6J Bilderbücher Märchenbücher Geſchichtenbücher Poſtkarten Holz und Fellpferde in allen t i InAlbums Briefmarken Albums Arten ſehr preiswerth III SS Es iſt vortheilhaft Schaukelpferde rechtzeitig zu kaufen damit die cund und elig mit Porzellan Einlage 3 cS Häbel von 25 4 an Wünſche betreffs der Farben berückſichtigt werden können Gekaufte J 8 cS H es me u alen Pferde werden gern bis Weihnachten zurückgeftellt Blumenständer s

h in allen rten N 22C e 7 i otenständer 850 4 e3 Hewehre n Schaſe Ziegen Hunde Hausapotheken
u d 2 Wolzenbüch ſen 4605 Kühe Kaninchen Cigamengehranbe

5 50 8 50 5 Eſel u 7 w 19 RLuftpiſtolen 24 ne Handtuchhalter Pancelhrettere e C in großartigerBleiſoldaken kehr Ziehharmonikas Garderobenhalter Schreibzeuge
Werkzeugkaſten on 503 bis 15 4 von do 5 bis 18
Jaubſägekaſten 130 2 bis 7 Harmonikaſlöten

S 725 j5 r S ßussknacker Holzbaukasten Srundharmonikas in Glas und Stein hübſche Sachen

S teinbaukaſten 50 4 1,50 von 1 Mark ano Sichter s Anker Steinbaukasten 41a zu Originalpreiſen rn er L Guke HolingerRichter s Geduldſpiele v 8i i u GabelnWirlhſchafts Waagen re n Meſſer u Gabeln
wirt ihr e r gregbg 3 romplette Apparate das Dyzd Paar von 4,25 18,50 z

c e AlpaccaEßlöffel Dtzd 6 Kaffeelöffel 2,75 4S Reibemaſchinen Gitterschaukele Stufenleitern a Triumphvon 5 bis 10 Stufen Netzschaukel t 24 hl eo Wiirthſchaftsartikel Chinawagren adfort ſche Ssuhlee J f ti zfäc Hoſenträger Cravatten Gummiwäſche e d 2,50 3 4,50 A undW e ora II er Mey s Stoffwäſche Kragen und Manſchetteukaſten h beſſer
7 Duppenwagen in großer Auswahl 3 Mk 4,50 6 Mk 7 Mk 7,50 bis 9 Mk Buppenſporkwagen 3 Mk 4 Mk 5,50 6,50

Solide Wanare billige feste Preise
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